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auch  das  Jahr  2023  war  für  mich  wieder  ein  sehr  spannendes

Jahr.  Selbst  im zweiten  Jahr  nach  meinem  Amtsantritt  kommt

wenig  Routine  auf.  Es gibt  immer  wieder  neue

Herausforderungen,  die  dieses  Amt  so spannend  machen.  Die

Themen  behandeln  alle  Lebenssituationen  von  der  Wiege  bis

zum  Grabe.

n den  Sprechstunden  fanden  spannende  Begegnungen  mit

vielseitigen  Themen,  Anregungen,  Visionen  statt.  Dabei

versuchte  ich  auf  die  Wünsche  und  Ideen  einzugehen.

Grenzbegehungen,  Treffen  mit  dem  Pfarrgemeinderat,

Besprechungen  mit  dem  Agrarobmann,  die  Teilnahme  am

Frühjahrskonzert  und  Generalversammlungen  der  Vereine  und

Institutionen  füllten  so manchen  Abend.  Erstkommunion,

Fronleichnamsprozession,  Erntedank  und  Heldengedenkfeier

gehörten  zu den  kirchlichen  Veranstaltungen,  die  ich  wahrnahm.

m Gemeindeamt  hat  sich  auch  etwas  geändert.  Das Bürgerbüro

wurde  eröffnet.  Außerdem  bekam  ich mit  unserer  neuen

Mitarbeiterin  im Finanzbereich  weibliche  Unterstützung  und  die

Finanzverwaltung  Assistenz  und  so ist die  Arbeit  im  Amt

gewährleistet.

Auch  bezüglich  Mobilität  hat  sich  im Jahr  2023  einiges  getan.

Unser  E-car  Ferni  ist  oft  gebucht  und  daher  viel  unterwegs.  Die

zweite  Entwicklung  betrifft  das  Regioflink-Sammeltaxi,  das  über

auch  eine  App  gebucht  werden  kann  und  ebenfalls  die  Mobilität

fördert.  Und  wer  ein gültiges  VVT-Ticket  hat,  fährt  kostenlos

Der  90.  Geburtstag  unseres  Ehrenzeichenträgers  Martin  Frick  im

Mai  führte  mich  mit  weiteren  Vertretern  der  Gemeinde  in die

Nachbarschaft,  um auf  dieses  Wiegenfest  anzustoßen.

Ein großes  Projekt  dieses  Jahres  betraf  die  Fertigstellung  des

Dorfplatzes  und  des  Amtsgebäudes.  Immer  wieder  wurde

nachjustiert  und kleine  Änderungen  durchgeführt.  So  wurde

schlussendlich  das Lechaschauer  Wappen  zweimal  auf  die  Fassade

gemalt,  die  farbliche  Gestaltung  des Gebäudes  beschlossen,  die

Bewohner  des  Seniorenwohnheims  bekamen  neue  Balkone  und

zusätzlich  Markisen,  sodass  auch  dieser  Teil  des  Gebäudes

einheitlich  und  neu  erstrahlt.  Im Gemeindeamt  wurde  gebaut  und

renoviert,  die  neue  WC-Anlage  ist fertig  gefliest,  die  neuen

elektrischen  Schiebe-Eingangstüren  eingebaut,  die  Lampen  durch

LED-Leuchten  ersetzt  und  einzelne  Büros  renoviert  und  die

Fassade  gedämmt,  sodass  die  Heizkosten  gesenkt  werden  können.

m Eingangsbereich  befindet  sich  jetzt  die  digitale  Amtstafel,  auf

der  aktuelle  Themen  von  Lechaschau  nachgelesen  werden

können.  Der  Dorfplatz  hat  sich  zum  wichtigen  Ort  für  Lechaschau

entwickelt.  Die Gestaltung  von  gut  begehbarem  Pflaster  und

gleichzeitig  viel  grüner  Rasen  und  großer  Bäume  hat  den  Platz  zu

einem  wichtigen  Treffpunkt  gemacht.  Einheimische  wie  Touristen

genießen  die  friedliche  ruhige  schattige  Lage  und  das

gleichmäßige  Plätschern  des Brunnens.

Ein besonderes  Highlight  in diesem  Jahr  war  die  Einweihung  des

-neuen  Platzes  und  gleichzeitig  das  Dorffest,  das  durch

ausgezeichnete  Zusammenarbeit  aller  Vereine  und  Institutionen

Lechaschaus  unter  der  Leitung  der  Challengegruppe  eine

gelungene  Veranstaltung  war,  herzlichen  Dank  dem  "Kopf"  des

Organisationsteams  und  allen  Mitwirkenden,  ihr  habt  gezeigt,  in

Lechaschau  hfüt  man  zusammen  und  stellt  ein tolles  Fest  auf  die

Beine.

Die  Einweihung  war  gleichzeitig  noch  ein  guter  Anlass,  unserem

Altbürgermeister  Aurel  Schmidhofer  im Beisein  von  unserer

Landtagspräsidentin  Sonja-Ledl-Rossmann  für  seinen  jahrelangen

Einsatz  für  die  Gemeinde  zu danken  und  ihn  dafür  zum

Ehrenbürger  zu ernennen  - und  die  freudige  Überraschung  war

ihm  ins  Gesicht  geschrieben,  als er  die  Urkunde  überreicht

bekam.

Ebenfalls  beschäftigen  mich  weitere  Projekte  zur

Wohnraumschaffung,  Bauverhandlungen  und  die  Fortschreibung

des  Raumordnung  Konzeptes  für  die  nächsten  zehn  Jahre,  in dem

vor  allem  auch  der  Bauausschuss  gefordert  wird,  die  zukünftige

Entwicklung  Lechaschaus  vorzugeben.

Der  kulinarische  Nikolomarkt  findet  zukünftig  jährlich  statt,  auch

der  Nikoloeinzug  erfreute  die  Besucher  wieder  auf  dem  Dorfplatz

in neuem  Ambiente,  Platzkonzerte,  Glühweinstände  sorgten  für

einen  bevölkerten  Platz.

Erstkommunion,  Feuerwehrversammlungen,

Bürgermeisterkonferenzen,  Besprechungen  mit  Kindergarten  und

Hort,  Einteilung  des  ehrenamtlichen  Lieferservice  für  den

Mittagstisch  für  Kindergarten  und  Hort,  meine  Tage  sind

ausgefüllt.  Dazu  kommen  noch  Besuche  zu den  runden  und

halbrunden  Geburtstagen  (ab  80  Jahren).

Des  Weiteren  vertrete  ich die  Gemeinde  in verschiedenen

Verbänden  im Talkessel,  wie  Standesamts-,  Pflegeheim-  oder

Bezirkskrankenhausverband  und  bin Mitglied  in diversen

Überprüfungsausschüssen  wie  Abwasserverband  und  Naturpark

Lech.  Auch  lnformationsveranstaItungen  zum  Thema

Energiesparen,  Klimawandel  und  Raumordnung  gehören  zu

meinem  Arbeitspmgramm.

Auch  die  Besuche  der  Senioren  zu runden  Geburtstagen  ergaben

interessante  und  unterhaltsame  Gespräche,  die  hoffentlich  den

Jubilaren  ebenso  viel  Freude  bereiteten  wie  mir.  Des  Weiteren

konnte  heuer  wieder  die  Senioren-Weihnachtsfeier  stattfinden,

herzlichen  Dank  an alle,  die  zum  Gelingen  dieser  Veranstaltung

beigetragen  haben.

Ich möchte  mich  bei  allen,  die  für  unsere  Ortsgemeinschaft

Lechaschau,  für  das  Zusammenleben,  für  die  nachbarliche

Unterstützung  ihren  Beitrag  leisten,  herzliche  danken  für  die

Bereitschaft  und  den  Einsatz.Und  immer  wieder  kommen  Leute

auf  mich  zu und  loben  die  Entwicklung  in Lechaschau  und

bedanken  sich  für  meine  Arbeit  -  und  das  freut  mich  besonders

(denn  Beschwerden  kommen  immer).

Sie sehen,  es war  ein  ereignisreiches  Jahr,  es hat  sich  viel  bewegt

in den  vergangenen  zwölf  Monaten.  Ich möchte  mich  herzlich  bei

allen  Angestellten  der  Gemeinde  für  die  gute  Zusammenarbeit

und  die  tolle  Unterstützung  bedanken.

Allen  Gemeindebürgerinnen  und  Gemeindebürgern  wünsche  ich

friedliche  Weihnachten  und  einen  guten  Start  ins neue  Jahr.  Ich

möchte  auch  im Jahr  2024  für  Sie da sein  und  freue  mich  auf

viele  spannende  Begegnungen,  Gespräche  und  Aufgaben.
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Einkaufsgutscheine  für  Einkommensschwache

Auch  diesesjahr  möchte  Gemeinde  die einkommensschwachen

Haushalte  in  Lechaschau  unterstützen.  So  sollen  dieses  Jahr

Menschen  mit  Hauptwohnsitz  in  Lechaschau  und  geringen

Einkommen  mit  einem  Einkaufsgutschein  der  Kaufmannschaft

Reutte  in Höhe  von  100  Euro  entlastet  werden.  Wie  auch  in Reutte

erfolgt  die  Prüfung,  ob  man  in den  Genuss  der  Gutscheine  kommt,

durch  das  Gemeindeamt.  Dabei  gelten  als  Nachweis  die  drei

etzten  Einkommensnachweise  ohne  Sonderzahlung  bzw.  der

etzte  Pensionsnachweis.  Die  Obergrenzen  sind  dabei:

I Person 1305,60  €

2 Personen 2059,84  €

3 Personen 2261,30  €

4 Personen 2462,76 €

5 Personen 2664,22 €
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Für jede  weitere  Person  erhöht  sich die Obergrenze  um

jeweils  201,46  € .

Als  Einkommensnachweise  gelten  z.B.:  die  letzten  drei

Monatslohnzettel  (ohne  Sonderzahlung)  oder  der  letzte

Pensionsnachweis.  Das Haushalts-Nettoeinkommen  ist das

Nettoeinkommen  aller  in einem  Haushalt  lebenden  Personen

(Monatsbezug,  Arbeitslosen-,  Kranken-,  Wochen-,

Kinderbetreuungsgeld,  Notstandshilfe,  Sondernütstandshilfe,

Mindestsicherung,  Pensionen  /  Waisenpension,

Pensionsvorschuss,  Rehabilitationsgeld,  Übergangsgeld,

Unterhalts-  und  Alimentationsleistungen,  Stipendien  und

Lehrlingsentschädigungen).

Ein Hauptwohnsitz  in Lechaschau  muss  vorliegen

Die  Gutscheine  können  ab sofort

im Gemeindeamt  beantragt  werds

die  Überprüfung  erfolgt

selbstverständlich  vertraulich.

Gerne  helfen  auch  die

Mitarbeiter  im

Gemeindeamt  telefonisch

oder  persönlich  bei  Fragen

weiter.
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Das Bür@erbüro stellt  sich vor

Nicht  nur  Außen  am  Gemeindeamt  hat  sich  einiges  getan,  auch

im  Inneren  gibt  es Veränderungen.  Im  ehemaligen

Tourismusbüro,  erste  Türe  rechts,  hat  sich  nun  das Bürgerbüro

eingerichtet.  Unser  langjähriger  Mitarbeiter  Höck  Werner  hat

dieses  nun  bezogen  und  steht  mit  Rat  und  Tat  den

Gemeindebürgerinnen  und  Gemeindebürger  zur  Seite.

Seine  Aufgaben  sind  vielseitig:

Meldeamt

Friedhofsverwaltung

Telefonvermittlung/Postgänge

Hundesteuer

VoIksbefragungen/Volksbegehren

Müll  (Ausgabe  Säcke,  Beantragung  der  Tonnen)

Das  Bürgerbüro  ist  zu  den  gewohnten  Öffnungszeiten

erreichbar.

Mobile  App

Quelle:  F'layte  Lechaschau

GEM2G0

Alle  Informationen,  Aktuelles,

Veranstaltungen  und  vieles  mehr

immer  auf  der  APP  GEM2Go.

Gleich  downloaden  auf  dein

Smartphone!

Quelle:  Gemeinde  Lechaschau



Jänner  - März

Generationswechsel  bei  der  SK Lechaschau

Nach  fast  3 Jahrzenten  übergab  der  Hauptmann  der

Schützenkompanie  Lechaschau  Werner  Wex  das Kommando

an seinen  langjährigen  Stellvertreter  und Weggefährten  Olt.

Wildauer  Josef,  der  bereits  öfters  in Vertretung  die Kompanie

anführte.

Der  Ehrenhauptmann  bleibt

der  Kompanie  in beratener

Funktion  im Ausschuss

erhalten.  Weiterhin

ist er  Stelfüertreter  des

BataiIlonskommandanten  und

Schießbeauftragter  im Bezirk

Reutte.

Quelle:  Gemeinde  Lechaschau

Baustelle  Vorplatz  und  Gemeindeamt

Im neuen  Jahr  ging  es fleißig

weiter  mit  den  Arbeiten  am

Quelle:  Gemeinde  Lechaschau  & Marke

Großbaustelle  am  Lech

Anfang  des  Jahres  wurden  am Lech die Uferverbauungen

rückgebaut  und  eine  Aue  mit  Lebensräumen

für  Tiere  und  Pflanzen  ist entstanden.

Quelle:  Gemeinde  Lechaschau

Jahresrückblick  -  Aktuelles  aus  dem  GR

Jänner

Die  erste  GR-Sitzung  im Jahr  2023  fand  am 10.  Jänner  statt.  Der

Gemeinderat  beschließt  einstimmig  die Stornierung  der  nicht

verwendeten  Darlehnsaufnahmen  aus  dem  Jahr  2020.  Weitere

Themen  waren  die  Beleuchtung  am Dorfplatz  und  die  Sperrung

des Frauenseeweges.  Der Folder,,Zeit  schenken"  wurde  zum

ersten  Mal  vorgestellt  und  es liegen  erste  Informationen  zum

überregionalen  E-Car-Sharing  Projekt  -  welches  mittlerweile

unter  dem  Namen,,Ferni"  bekannt  ist  -  vor.

Februar

In der  Februar-Sitzung  wird  das Budget  für  2023  beschlossen.

Dazu  gehören  neben  Abschreibungen  des Anlagevermögens,

geplanten  tragbaren  Neuverschuldungen  und  sehr  vielen

Kennzahlen  auch  der  Personalaufwand.

Auch  wird  die  Anschaffung  eines  Stromerzeugers  für  die

Feuerwehr,  den  das  Land  zur  Hälfte  fördert  sowie  die

kostenmäßige  Beteiligung  eines  Projektes  des

Bezirkskrankenhauses  Reutte  einstimmig  beschlossen.

März

m März  fanden  2 Sitzungen  statt.  Am 13.  März  beschließt  der

Gemeinderat  die  Verordnung  über  die  Höhe  der

Leerstandsabgabe  ab  dem  01.01.2024  einstimmig.  Des

Weiteren  werden  mehrere  notwendige  Erneuerungen  im

Gemeindeamt,  wie  z.B.  die  Telefünanlage  oder  der

Hauptverteiler  einstimmig  beschlossen.

In der  Sitzung  am  28.  März  wird  nach  Besprechung  der

wichtigsten  Positionen,  wie  Ergebnis-  und

Finanzierungshaushalt,  diverse  Kennzahlen,  Darlehensstände

uvm.  die  vom  Finanzierungsausschuss  geprüfte

Jahresrechnung  2022  beschlossen.



April  - Juni

Geburtstags  Überraschung  der  Harmoniemusik  Lechaschau

Am  10.  Mai  wurde  unser  Ehrenzeichenträger  Martin  Frick  zum

90er  von  der  Harmoniemusik  Lechaschau  überrascht.  Zu seinen

ehren  spielten  sie ihm  ein  Ständchen.  Trotz  sehr  regnerischem

Wetter  tat  dies  der  Stimmung  nicht  ab  und  es  konnte

ausgelassen  gefeiert  werden.

Al,

Quelle:  Harmornemusik  Lechaschau

Jahresrückblick  -  Aktuelles  aus  dem  GR

Lechaschau  Challenge  Eleven

Am  25.06.2023  fand  wie  gewohnt  am Lechaschauer  Sportareal  die

Challenge  satt.  Die Mannschaften  konnten  sich wieder  in der

Allgemeinen,  Familien  und  Schülerklasse  gegeneinander  messen.

Natürlich  gewinnt  in jeder  Klasse  die  Mittelzeit.  Dieses  Jahr

wurden  alle  Gruppen  separat  gewertet  und  bekamen  ihre  eigene

Mittelzeit.

Keine  GR-Sitzung  im April

Mai

Im  Mai  werden  die  Finanzierungspläne  und

Darlehensaufnahmen  2023  beschlossen.  Die  Darlehen

werden  für  die Finanzierungen  von  heurigen  Projekten,  die

Sanierung  des  Amtsgebäudes  und  des  Seniorenwohnheims,

den Straßen-  und Wasserleitungsbau  und den Ankauf  des

neuen  Komunalfahrzeuges  benötigt.

Darüber  hinaus  wird  einstimmig  beschlossen,  die

Treibstoffkosten  für  den  FC Lechaschau  weiterhin  zu

übernehmen.  Voraussetzung  ist  die  Führung  eines

Fahrtenbuches.

Juni

Nach  Prüfung  der  vorliegenden  Angebote  werden  die

Spengler  arbeiten  und Malerarbeiten  am Gemeindehaus

sowie  der  Auftrag  zur Neuerrichtung  von  Urnengräbern  am

Ortsfriedhof  vergeben.  Die Beschlüsse  erfolgen  einstimmig.

Die Challenge  steht  für  Spaß,  Unterhaltung  und  Sport  für  Familien,

Freunde  und  Arbeitskollegen.  Dieses  Format  überzeugt  schon  seit

Jahren  und  ist mittlerweile  ein fixer  Veranstaltungspunkt  in der

Gemeinde  geworden.

Quelle:  Challenge

Wie  jedes  Jahr  gab  es  großartige  Tombolapreise  für  alle

Teilnehmer  zu gewinnen,  ein Rad, Sportbekleidung,  Grillfeiern,

Sportbrillen  und  vieles  mehr!

Bereits  am Samstag  gab es die Neuauflage  der  Kidas Challenge.

Hier  messen  sich Kinder  mit  dem  Bobbycar,  dem  Lauf-  und  dem

Fahrrad.



Juli  - September

Ehrung  Altbürgermeister  Aurel  Schmidhofer

Dass unser  Altbürgermeister,  Herr  Aurel  Schmidhofer,  eine

Auszeichnung  für  seine  27-jährige  Dienstzeit  als Bürgermeister

der  Gemeinde  Lechaschau  erhalten  soll,  darüber  war  sich der

Gemeinderat  schon  seit  längerem  einig.  An der  Verleihung

sollte  jedoch  unbedingt  die  Öffentlichkeit  teilnehmen  können,

schließlich  war  unser  Aurel  auch  immer  für  alle  Menschen  da.

Altbürgermeister  Aurel  Schmidhofer  wurde  eingeladen,  über

einige  Projekte  in seiner  Amtszeit,  im Speziellen  über  den

Neubau  des Gemeindeamtes  und des Seniorenheimes  Ende

der  80igerJahre  zu berichten.  Nach  einer  äußerstinteressanten

Geschichte  nahm  Aurel  wieder  am Ehrentisch  Platz,  um auf

Bitten  von  Frau Bürgermeisterin  Mag.  Eva Wolf  gleich  wieder

auf  das  Podium  zu kommen.

Dort  überreichte  die  amtierende  Bürgermeisterin  das

Ehrenzeichen  der  Gemeinde  Lechaschau  samt

unterschriebener  und  gerahmter  Urkunde.

Ferti@stellun@ Gemeindevorplatz  und Amtsgebäude
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Quelle:  Gemeinde  Lechaschau
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Quelle:  Gemeinde  Lechaschau

Am 09.09.2023  konnte  nach knapp  1-jähriger  Bauzeit  der

neue  Dorfplatz  feierlich  eingeweiht  werden.  Neben  dem

Dorfplatz  wurde  auch  das Gemeindeamt  komplett  saniert

und  renoviert.  Neben  der  neuen  Wärmedämmung  und

Fenster  wurde  auch  im Gebäude  viel  erneuert.  So wurden  im

Erdgeschoss  neue  WC-Anlagen  errichtet,  die  nun  auch

barrierefrei  sind,  ebenso  wurde  ein Treppenlift  eingebaut

damit  das  gesamte  Amtsgebäude  behindertengerecht  ist.

Jahresrückblick  -  Aktuelles  aus  dem  GR

Juli

In der  Sitzung  am 04.  Juli  werden  vier  Ansuchen  auf  Änderung

vün FlächenwidmungspIänen  (von  Freiland  in Wohngebiet)

zur  Errichtung  von  Einfamilienhäusern  einstimmig

beschlossen.  Außerdem  wird  beschlossen,  dass sich die

Gemeinde  an den  Küsten  für  die  Sanierung  des  Hauptplatzes

des FCL beteiligt.  Auch  muss  sich der  Gemeinderat  mit  der

nsolvenz  der  GemNOVA  beschäftigen.

August

Keine  GR-Sitzung  im August

September

Es werden  zwei  weitere  Ansuchen  auf  die Änderung  von

FlächenwidmungspIänen  (von  Freiland  in Wohngebiet)  sowie

der  Bebauungsplan  für  die  Volksschulstraße  (Alpenländische

Heimstätte)  positiv  beschlossen.  Weiters  werden  die

Aufträge  für  die  AsphaItierungsarbeiten  im  Ortsgebiet

vergeben,  die  Anschaffung  von  Markisen  für  das

Seniorenwohnheim  beschlossen,  sowie  der  Kostenersatz  für

das  Mittagessen  im Kindergarten  und  Kinderhort  festgelegt.



Oktober  - Dezember
Jahresrückblick  -  Aktuelles  aus  dem  GR

Jährlicher  Nikoloumzug

Am 05. Dezember  zog der  HI. Nikolaus  bereits  zum 56-ma1  mit

seinem  Gefolge  von  ca.150  Engel,  Zwergen  und  biblischen  Figuren

in Lechaschau  ein.  Angeführt  von  der  Harmoniemusik  Lechaschau,

begleiteten  die  20  liebevoll  geschmückten  Wägen  und

Fußgruppen  den Nikolaus  Richtung  Gemeindeplatz.  Dort  wurde

der  hl. Nikolaus  von  unserer  Frau Bürgermeisterin  Eva Wolf  und

einer  großen  Menge  von  Zuschauer  herzlich  willkommen

geheißen.

Für das leibliche  Wohl  der  Besucher  wurden  entlang  der  Strecke

und am Gemeindeplatz  bestens  gesorgt.  Nach den Grußworten

des hl. Nikolaus  verteilte  er wieder  zahlreiche  Geschenke  an die

Kinder.  Nach und nach konnten  die Kinder  dann  zum Nikolaus

hinauskommen  und ihr  Geschenk  persönlich  abholen,  was  sicher

immer  das Highlight  für  die  Kinder  ist.

Die  Nikologruppe  möchte  sich  bei  allen  Teilnehmern  und

Sponsoren  recht  herzlich  bedanken.

'-k

+1  -'  ll

Quelle:  Gemeinde  Lechaschau

Kulinarische  Nikolomarkt

Auch  2023  fand  am neugestalteten  Dorfplatz  in Lechaschau

wieder  der  kulinarische  Nikolomarkt  statt.  Obwohl  die

Witterung  mit  nassem  Schneefall  nicht  unbedingt  die Beste

war,  fanden  sich  viele  Besucher  auf  dem  Dorfplatz  ein.

Bereits  um 16  Uhr  sangen  die  Kinder  des  Kindergartens

Lechaschau.  Anschließend  konnte  man  den  musikalischen

Beitrag  der  Volksschulkinder  hören.  Auch  die

Harmoniemusik  Lechaschau  gestaltete  die  Veranstaltung

mit  einer  Bläsergruppe  mit.  Den musikalischen  Abschluss

bildete  die  Musikschule  Reutte  mit  einer  Abordnung  an

Jungmusikanten.

Das Plakat  wurde  auch  heuer  wieder  von  Kindern  der

Volksschule  Lechaschau  angefertigt.  Es wurden  zwei  Bilder

für  Plakat  und  Banner  ausgewählt:  eines  von  Max  aus  der

ersten  Klasse  und  eines  von  Lisa aus  der  vierten  Klasse.  Hier

ein Dank  des  Organisatoren  Teams  des  SV Lechaschau  an

die  Kinder,  die  jedes  Jahr  singen  und  malen,  sowie  an das

Lehr-  und  Kindergartenpersonal  für  die  Unterstützung.

Oktober

Der  Gemeinderat  beschließt  einen  Sondermitgliedsbeitrag  für

den  Gemeindeverband  für  die  Jahre  2023  und  2024  der  durch

die  Auswirkungen  der  Insolvenz  der  GemNOVA  andernfalls

nicht  mehr  handlungsfähig  wäre.  Weiters  werden  die

Anpassungen  der  Richtlinien  für  die  Mietzins-  und

Annuitätenbeihilfe  beschlossen.

Für  die  Ausgaben  im Zusammenhang  mit  der  Organisation

und  Durchführung  der  Einweihungsfeier  des  neuen

Dorfplatzes  wird  dem  Hauptsportverein  Lechaschau  bzw.  der

Challenge-Gruppe  eine  Subvention  gewährt.  Das Dorffest

2024  wird  an die  Schützenkompanie  vergeben.

November

Der  Gemeinderat  beschließt  einstimmig  die  Veräußerung  von

3 Teilflächen  (25  bis 70 m2) und  folgt  damit  der  Empfehlung

des  Bauausschusses.  Außerdem  werden  die  Gebühren

(Wasser,  Kanal,  Abfall)  für  2024  festgelegt.  Ebenso  wird  die

Auftragsvergabe  für  die  Bereitstellung  des  Wertstoffhofes

durch  die Fa. Lechner  -  was  viele  Vorteile  mit  sich  bringt  -

einstimmig  beschlossen.

Dezember

Noch  keine  Sitzung  bei Redaktionsschluss.

Quelle:  Gemeinde  Lech;ischau
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